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Einleitung 

Das fünfte Umwelt-Aktionsprogramm der Europäischen Gemeinschaft 
aus dem Jahre 19921 konstatiert trotz einiger Erfolge bei der Bekämpfung 
der Umweltbelastungen die Notwendigkeit einer Änderung der bisherigen, 
vor allem ordnungsrechtlich ausgerichteten Strategie hin zu einer weiterrei-
chenden und wirksameren Umweltpolitik.2 

Von diesem Bestreben zeugt - auch schon vor Präsentation dieses ver-
breiterten Ansatzes - die Nutzung neuartiger europäischer Instrumente zur 
Bewältigung der heute nicht minder bedeutsamen Umweltprobleme.3 Ver-
fahrensrechtliche Vorgaben und finale Normstrukturen, häufig medienüber-
greifender Art, werden hierdurch mit öffentlichkeits- und marktorientierten 
Mechanismen gepaart. Demgegenüber ist das deutsche Umweltrecht nach 
wie vor geprägt von der Betonung konditionaler und materiellrechtlicher 
Anforderungen wie des sektoralen Gliederungsansatzes, flankiert durch die 
Kontrollverantwortung staatlicher Verwaltungsbehörden. Diese Divergenzen 
haben die ohnehin bestehende Problematik der Stimmigkeit und des Zusam-
menwirkens beider Rechtsebenen noch verschärft.4 

Den neuartigen europäischen Leitmotiven entspringt auch das durch die 
Verordnung (EWG) Nr. 1836/93 kreierte "Gemeinschaftssystem für das 
Umweltmanagement und die Umweltbetriebsprüfung".5 Durch seine Bezug-

1 Programm der Europäischen Gemeinschaft für Umweltpolitik und Maßnahmen 
im Hinblick auf eine dauerhafte und umweltgerechte Entwicklung; ABlEG C 138 
vom 17.5.1993, S. 5. Vgl. hierzu nur Wägenbaur, EuZW 1993, 241 (241 ff.). 

2 Ebenda, S. 23 f. Grundlegend zu neuartigen Gestaltungsmodi und Instrumenten 
der Verwaltung: Schmidt-Preuß, VVDStRL 56 (1997), 160 (162 ff., 176 ff.); Hoff-
mann-Riem, DÖV 1997, 433 (433 f.). 

3 Vgl. insbesondere zur Situation in Deutschland den Umweltbericht 1998, BT-
Drs. 13/10735; eine Zusammenfassung enthält der Sonderteil zu Umwelt, 1998, 
H. 7-8. 

4 s. zum Ganzen nur: Breuer, NVwZ 1997, 833 (835 ff.) m. w.N. Allgemeiner zu 
den Einwirkungen des Gemeinschaftsrechts auf das deutsche Verwaltungsrecht 
Scheuing, in: Hoffmann-Riem/Schmidt-Aßmann, Innovation und Flexibilität des 
Verwaltungshandelns, S. 289 (298 ff.). 

5 Verordnung (EWG) Nr. 1836/93 des Rates vom 29. Juni 1993 über die freiwil-
lige Beteiligung gewerblicher Unternehmen an einem Gemeinschaftssystem für das 
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nahme auf das - auch mitgliedstaatliche - Umweltrecht und die Integration 
der nationalen Umweltverwaltungsbehörden6 ist es auf eine entsprechende 
Verzahnung angewiesen. In besonderem Maße gilt dies für die wichtigste 
Kontrollinstitution des Systems, den zugelassenen Umweltgutachter. Er soll 
die Einhaltung der gemeinschaftsrechtlichen Bestimmungen der Verordnung 
überwachen, ist aber in ein jeweils nationales Zulassungs- und Aufsichts-
regime eingebunden.7 

Hieraus ergeben sich die wesentlichen Problemkreise für diese Arbeit, 
nämlich die Zulassung und Beaufsichtigung der Umweltgutachter sowie 
ihre Prüftätigkeit Eine Klärung der damit verbundenen Fragen ist wegen 
des großen Beurteilungsspielraumes der Prüfer8 und der ihnen zugewiese-
nen Schlüsselfunktion im Gemeinschaftssystem9 von entscheidender Bedeu-
tung für die Leistungsfähigkeit der Umweltauditverordnung. Darüber hinaus 
hat eine Erörterung über die weitere Verknüpfung des gemeinschaftsrechtli-
chen Ansatzes mit dem deutschen Umweltrecht längst begonnen.10 Sie be-
trifft die mit der Qualität des Verordnungssystems und seinen Kontrollinsti-
tutionen korrelierende Frage, ob und in welchem Maße ordnungspolitische 
Anforderungen gegenüber Unternehmen, die sich erfolgreich am Gemein-
schaftssystem beteiligen, zurückgenommen werden können. 11 Insofern fällt 
auf, daß der aktuellen Diskussion dieser Problematik - neben Untersuchun-

Umweltmanagement und die Umweltbetriebsprtifung, ABlEG L 168 vom 19.7.1993, 
S. I, berichtigt ABlEG L 203 vom 29.8.1995, S. 17. 

Literatur und Praxis verwenden anstelle dieser umfangreichen Bezeichnung ver-
schiedene Entsprechungen wie Öko-Audit-Verordnung, Umweltauditverordnung 
sowie EMAS-Verordnung (entnommen der englischen Textfassung, wo die Verord-
nung die Bezeichnung "Council Regulation allowing voluntary participation by 
companies in the industrial sector in a Community eco-management and audit 
scheme" trägt). Das durch die Verordnung geschaffene System wird dementspre-
chend mit Umweltmanagement- und -Audit-System, Öko-Audit-System, EMAS 
oder schlicht Gemeinschaftssystem bezeichnet. 

6 V gl. nur Art. 3 lit. a, 8 Abs. 4 EMAS-Verordnung. 
7 Vgl. Art. 4 Abs. 6 und Art. 6 EMAS-Verordnung. 
8 So zuletzt Storm, NVwZ 1998, 341 (343). 
9 So die Begrundung des Regierungsentwurfes zum deutschen Umwe!tauditge-

setz, BT-Drs. 13/1192, S. 18. 
10 Hierzu schon Sellner/Schnutenhaus, NVwZ 1993, 928 (934) und Feldhaus, in: 

Kormann, Umwelthaftung und Umweltmanagement, S. 9 (34). 
11 Den Gang der Diskussion dokumentiert Waskow, Betriebliches Umweltmana-

gement, 2. Auf!., S. 34 ff. S. auch weiter Schmidt-Preuß, in: FS Kriele, S. 1157 
( 1178 ff.); Ewer, Rechtliche Rahmenbedingungen der Substituierbarkeit (Manu-
skript); Feldhaus, UPR 1997, 341 (342 f.); Lübbe-Wolff, ZUR 1996, 173 (173 ff.); 
dies., in: Leittretter/Schneider, S. 45 (45 ff.) m.w.N.; Rehbinder/Heuvels, DVBI 
1998, 1245 (1247 ff.); Schmalholz, UTR 45, 331 (339 ff.). Zum Stand der derzeiti-
gen Berticksichtigung der Teilnahme am Gemeinschaftssystem Spind/er, ZUR 1998, 
285 (285 ff.). 
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genzur generellen Zulässigkeit solcher Maßnahmen - 12 bislang nicht durch 
umfassende Abhandlungen, insbesondere zur Zulassung, Beaufsichtigung 
sowie der Tätigkeit des Umweltgutachters die erforderlichen Grundlagen 
zugeführt wurden. 

Die Behandlung dieser neuartigen Problemkreise wird in den Teilen 
4 und 5 dieser Arbeit vorgenommen. Dies kann nicht ohne eine Betrach-
tung des Wirkungsgefüges des Gemeinschaftssystems auskommen, so daß 
in Teil 2 zunächst ein - vereinfachter - Blick auf die betriebswirtschaft-
liehen Realitäten im Hinblick auf die Implementierung von Umweltmanage-
mentsystemen zu werfen ist. Erst vor diesem Hintergrund kann, nach einer 
Erläuterung der in der Verordnung vorgesehenen Verfahrensschritte, der 
Steuerungsmechanismus der ohne rechtlichen Zwang auskommenden Um-
weltauditverordnung untersucht werden. Weiter erfordert die Erörterung der 
Prüftätigkeit des Umweltgutachters, insbesondere die Art und Weise der 
Durchführung seiner Untersuchung, die - in Teil 3 erfolgende - Positionie-
rung seiner Arbeit im Vergleich zu unternehmensintern durchgeführten Re-
visionsverfahren zum betrieblichen Umweltschutz. Der notwendigen Ver-
vollständigung der Arbeit dienen die Teile 6 und 7: Sie befassen sich mit 
den weiteren verordnungsrechtlichen Kontrollmechanismen sowie zivil-
rechtlichen Haftungsfragen. Abschließend werden die Ergebnisse der der-
zeit laufenden Revision der EMAS-Verordnung einer kritischen Betrachtung 
unterzogen. 

12 Zum Verzicht auf administrative Präventivkontrolle grundlegend: Schmidt-
Preuß, VVDStRL 56 (1997), 160 (194). Umfassend zu diesen Fragen auch V. 
Schneider, Öko-Audit und Deregulierung im Immissionsschutzrecht 
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